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Hanse-Merkur-Versicherung, Hamburg, 1993

Architekten: A. P. B. Architekten, Hamburg
Thomas Beisert, Rüdiger Findeisen, Ahmad Galedary, Jens Grossmann-Hensel, Günter Wilkens

Mitarbeiterinnen: Wolfgang Rintz, Jörg Nienburg, Thomas Kohns, Sebastian Anding, Jochem Verwick,
Madeleine Dechamps, Marion Wunram, Doris Freier, Frank Thiele, Jürgen Göttsch,
Lisa Schmidt, Hellfried Schmitz, Thomas Bunzel, Uta Martensen

Ideen- und Realisierungswettbewerb 1985/1986 (1. Preis)

Wettbewerbskonzept

Der durch die vorhandenen großbürgerlichen Wohnbauten

aus den Jahren zwischen 1856 und 1895 geprägte Block soll

mit einem viergeschossigen Baukörper geschlossen werden
und als Begrenzung in der Höhe die Traufe des Hauses

Wedells (Architekt: Martin Haller) aufnehmen. Den Dachzonen

wird mit einem Staffelgeschoß entsprochen. Der
städtebaulich prägende Maßstab der vorhandenen Villen soll

- soweit mit der Masse eines großen Bürogebäudes möglich

- übertragen und zeitgemäß durch Gliederung der großen
Front in drei Abschnitte mit Glastürmen, die das Turm-
Motiv der vorhandenen Villen aufgreifen, neu interpretiert
werden. Die dem Straßenschwung folgende gekrümmte
Fassade am Alsterglacis soll ihre Entsprechung im gleichermaßen

gekrümmten Verlauf des Flügels im Norden des

Grundstücks finden. Die beiden Teile sollen durch eine

verglaste Halle als vielfältig nutzbarer Raum mit Blick auf den

großen Baum in der mittleren ehemaligen Gartenzone
verbunden werden.

Das äußere Erscheinungsbild des Gebäudes ist geprägt von
Anpassung und Einpassung in die restaurierte Substanz der
vorhandenen Villen und betont die Tradition des „weißen"
Hamburg mit hellen Putzflächen und unterteilten
Einzelfenstern. Die erhebliche Massigkeit des großen Gebäudes

auf beengtem Grundstück ist durch große Zurückhaltung
im Detail gemildert worden.
Die Qualität des Hallenraumes ist stark verändert: Der
ursprünglich nach außen gerichtete Blick auf Bäume und

Alstergärten wendet sich nun wegen des Querriegels dem

Innenraum zu mit der theaterhaft-exotischen Rückfassade
des Hauses Wedells, gedacht seinerzeit als ein Stück italienischer

Neorenaissance im Norden Europas, erneuert als kleine

Hommage an Martin Haller. A. P. B.

Bauleitung:
Tragwerksplanung:
Haustechnik:

Lichtplanung:
Freiraumplanung:

Baueontor Adam, Ueterssen
Weber + Poll, Hamburg
Schmidt-Reuter, Hamburg
Hamburg Design, Hamburg
EGL, Hamburg

Realisierungskonzept

Durch Vergrößerung des Raumbedarfs um über 30 % ca. ein

Jahr nach Entscheidung für das Wettbewerbskonzept mußte
die Gebäudemasse erheblich verdichtet werden, ohne die

städtebauliche Konzeption zu gefährden. Dies erforderte
einen Querriegel als massive Verbindung zwischen Nord-
und Südflügel,
einen weiteren Querriegel als Verbindung zwischen den

vorhandenen Gebäuden und eine räumliche Begrenzung
eines Innenhofes um den großen Baum,
eine weitere Geschoßebene durch Minderung der vorgesehenen

Geschoßhöhe unter Wahrung der bisherigen Traufkante,

ein zusätzliches Staffelgeschoß.
Somit entsteht eine netzartige Struktur aus zwei parallelen
gekrümmten Baukörpern, durch mehrere Riegel verknüpft
und mit den vorhandenen Gebäuden verzahnt. Die ehemaligen

Villengebäude werden im Inneren erheblich räumlich
verändert, um die notwendigen Flächen bieten zu können
für Kasino und Restaurant im EG, für Seminar- und
Veranstaltungsräume in den großen Repräsentationsbereichen
und für zusätzliche Büros.
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